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Eine besinnliche Fastenzeit  und ein frohes Osterfest wünschen Pfarrer Andreas Fischer

mit seinem Team und die Pfarrgemeinderäte des Pfarrverbandes Pölstal.

Ich bin als Licht in die Welt gekommen, 
damit jeder, der an mich glaubt, nicht länger in Dunkelheit leben muss.

Johannes 12, 46

poelstaler-pfarrverband.at  | sr-poelsental.graz-seckau.at

Pfarrblatt der Pfarren Pöls, Oberzeiring und St. Johann

Seelsorgeraum Pölsental
Ausgabe März 2022

Ich bin als Licht in die Welt gekommen, 
damit jeder, der an mich glaubt, nicht länger in Dunkelheit leben muss.

Johannes 12, 46

WEIL UNS  
GEMEINSCHAFT  
STÄRKT

Gestalte Kirche  
vor Ort. 

Weitere Informationen unter
www.pfarrgemeinderat.at oder  
auf der Website Ihrer Diözese

Bamherziger Gott,
danke, dass Du da bist
-mittendrin in unserem Leben.

Wir bitten Dich:

Gib uns ein sehnsüchtiges Herz,
damit wir uns mit Dir verbinden, jeden Tag 
neu - mittendrin im Leben.

Gib uns ein hörendes Herz,
damit wir die Zeichen der Zeit erkennen
- mittendrin im Leben.

Gib uns ein weises Herz,
damit wir daraus die richtigen Schlüsse
ziehen - mittendrin im Leben.

Gib uns ein mutiges Herz,
damit wir konkret werden
- mittendrin im Leben.

Gib uns ein weites Herz,
damit wir einen Blick für alle Menschen in 
unserer Pfarre bekommen
- mittendrin im Leben.

Gib uns ein mitfühlendes Herz,
damit wir die Not nicht übersehen
- mittendrin im Leben.

Gib uns ein starkes Herz,
damit wir auch Trostlosigkeit und Mühen 
überstehen - mittendrin im Leben.

Denn Du schenkst das Wollen 
und Vollbringen. Mit Dir gehen wir 
unerschrocken voran, Schritt für Schritt
-mittendrin in unserem Leben.
Amen.

Irene Weinold, Innsbruck



Als langjähriger Pfarrgemeinderat wur-
de ich gebeten, einen Text zu sch-
reiben, welche Gründe es gibt, dem 
Pfarrgemeinderat beizutreten. 
Eine gar nicht so einfache Aufgabe. 
Mal abgesehen davon, dass Zeit in 
unserem schnelllebigen Alltag sowie-
so das wahrscheinlich kostbarste Gut 
ist, gibt es einiges, dass einen zögern 
lässt. Vielleicht glaubt man zu wenig 
Bezug zur Kirche zu haben, vielleicht 
hält man die Kirche in manchen Berei-
chen zu träge und zu konservativ?
Ich tue das, jedoch stellt das für mich 
keinen Widerspruch dar, mich im Pfarr-
leben aktiv zu beteiligen,  es ist viel-
mehr ein Grund, meinen kleinen Bei-
trag zu leisten, das Pfarrleben etwas 
vielseitiger zu machen. 
Natürlich ist mein Glaube auch ein 
Grund mitzuhelfen, er hat mich schon 
öfters getröstet und zugleich gestärkt. 
Deswegen möchte ich mithelfen, dass 
jeder zumindest die Gelegenheit hat, 
auch diese Erfahrung zu machen. Mir 
ist durchaus klar, dass für einige der 
Glaube einen nicht so hohen Stellen-
wert hat, doch es gibt ja noch andere 
Gründe, um das Pfarrleben aktiv mit-
zugestalten.

Die Kirche hat bei jedem einen maß-
geblichen Einfluss auf das Leben. Ein 
Großteil unserer Kultur und viele un-
serer geliebten Traditionen würde es 
ohne Kirche nicht geben, und viele 
dieser Traditionen könnten wir in unse-
rer Pfarre nicht leben, wenn sich nicht 
viele ehrenamtliche Helfer bereit erklä-
ren würden, anzupacken. 
Dabei sind diese Aufgaben sehr vielfäl-
tig. Es braucht nicht nur starke Hände, 
die beispielsweise bei Agapen oder 
bei Gottesdiensten im Freien mitarbei-
ten,  es braucht auch sanfte Hände, 
wenn es um die vielen sozialen Her-
ausforderungen in der Pfarre geht, der 
Umgang mit Menschen jeden Alters, 
angefangen von Kleinkindern bis hin 
zu den Senioren. 
Kreative Hände sind natürlich auch ge-
fragt,  sei es beispielsweise beim De-
korieren, oder wenn es um neue Ideen 
z.B. bei der Messgestaltung geht..
Jeder kann einen kleinen Beitrag für 
ein bunteres Pfarrleben leisten, viel-
leicht möchten Sie es auch. 

Martin Schlacher
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Ich meine ...

Pfarrgemeinderatswahl März 2022

Pfarre St. Johann (Urwahl)
Ausgabe der Stimmzettel:  mit dem Pfarrblatt Ende Februar
Abgabe der Stimmzettel:   Samstag, 19. März 7 bis 12 Uhr im 
Begegnungszentrum;  Sonntag, 20. März 9 bis 11 Uhr in der Kirche
Bekanntgabe des Ergebnisses: Anfang April

Pfarre Pöls (Urwahl)
Ausgabe der Stimmzettel: mit dem Pfarrblatt Ende Februar
Abgabe der Stimmzettel: Wahllokal Pfarrsaal Pöls: Freitag, 
18. März von 17 -20 Uhr und Sonntag, 20. März von 9 -12 Uhr 
Bekanntgabe des Ergebnisses: Anfang April

Pfarre Oberzeiring (Urwahl)
Ausgabe der Stimmzettel: mit dem Pfarrblatt Ende Februar
Abgabe der Stimmzettel: Sonntag 13. und 20. März 2022, von 9 – 12 Uhr in der 
Pfarrkirche und am Montag 14. März 2022, von 8 – 12 Uhr im Pfarrhof Oberzeiring. 
Sowie an einem vereinbarten Termin im Seniorenheim Windegger
Bekanntgabe des Ergebnisses: Anfang April

Verleger und Herausgeber: Pfarrverband 
Pöls Oberzeiring St. Johann, Hauptplatz 1, 
8761 Pöls.  |  DVR Nr.: 0029874(10555)  
0029874(10143)  0029874(10591 | Für 
den Inhalt verantwortlich: Mag. Andreas 
Fischer, Hauptplatz 1, 8761 Pöls . |  Her-
steller: Team Styria, Industriepark 7, 8784 
Trieben.  Information der Pfarrbevölkerung 
über die Tätigkeiten des Parrverbandes Pöls 
Oberzeiring St. Johann.
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Gedanken unserer Pfarrgemeinderäte

Wir sind aufgerufen mit 20. März 2022 
die Kirche wieder neu mitzugestalten. 
Jeder von uns kann mit neuen Ideen 
dabei sein, den nur gemeinsam schaf-
fen wir Veränderung. Alles wird von un-
serem Ort ausgesiedelt, noch aber ha-

15 Jahre im Pfarrgemeinderat 
 Die 15 Jahre (davon zehn als ge-
schäftsführende Vorsitzende ) im PGR 
Oberzeiring waren eine schöne und 
bereichernde Zeit für mich. In diese 
Zeit fielen zwei Pfarrerwechsel, die 
Renovierung der Kirchendächer, der 
Kreuzwegstationen, die Sanierung des 
Pfarrhofs, die Restaurierung der Ma-
donna in der Elisabethkirche, Pfarrfes-
te und Feste beim Kindergarten etc. 

Wegen der Coronapandemie mussten 
wir in den letzten beiden Jahren leider 
auf einige Traditionen verzichten. Her-
ausfordernd waren sowohl die Erwei-
terung des Pfarrverbandes 2015 von 
drei auf sechs Pfarren als auch die 
Entwicklung des Seelsorgeraumes.

Es geht dabei darum, neben der ge-
meinsamen Aufgabe die Zukunft der 
eigenen Pfarre nicht aus den Augen zu 
verlieren. Ein herzliches Dankeschön 
dem Leitungsteam, das uns immer hilf-
reich zur Seite steht.

Veronika Kandler, Oberzeiring

Kirche ist Miteinander
Miteinander sprechen, zuhören, arbei-
ten oder für einen anderen da zu sein 
ist jetzt nicht leicht, aber für jeden Ein-
zelnen sehr wichtig. Kirche vor Ort ist 
nicht nur Brauchtum, sondern auch für 
das Miteinander sehr wichtig. In den 
Medien werden negative Schlagzeilen 
sehr schnell verbreitet. Vieles ist nicht 
in Ordnung und schadet der Kirche. 
Wir Pusterwalder haben keinen Ein-
fluss auf die Weltkirche, aber wir kön-
nen unsere Kirche im Ort mitgestalten. 
Glaube, Hoffnung und Liebe – ohne 
Liebe geht gar nichts. 

Will ich mich für das Leben und die 
Liebe in meiner Pfarre einsetzen?
Ich hoffe, viele Wahlberechtigte setzen 
sich mit dieser Frage auseinander, da-
mit wir eine hohe Wahlbeteiligung bei 
der PGR-Wahl erreichen und auch vie-
le bereit sind, das Pfarrleben mit Liebe 
mitzugestalten.

Poier Theo, Pusterwald

Warum Pfarrgemeinderat/rätin?
Unter dem Motto: „ Wer?-  wenn nicht 
ich und - wann?- wenn nicht jetzt „ 
habe ich mich vor 5 Jahren überzeu-
gen lassen als PGR aktiv zu werden. 
Ohne Vorwissen und ohne je darüber 
nachgedacht zu haben - wie „Kirche“ 
eigentlich hinter den Kulissen läuft , 
wollte ich mich nur mal langsam an die 
neue Aufgabe herantasten- mal schau-
en , – aber ich wurde sofort „stellver-
tretende Vorsitzende“ und die erste 
große  – herausfordernde Aufgabe war 
die Primizfeier von unserem Ulrich - 
Learning bei Doing - sozusagen. Von 
da an war klar – da läuft doch sehr viel 
im Hintergrund.
Meine Motivation war, nicht zuletzt auch 
durch unser tolles PGR Team,erweckt.
Neue -frische Ideen entwickeln- diese 
umsetzen, viele- viele Gedanken, Tex-
te und  Reden schreiben- Emotionen 
erzeugen, ein offenes Ohr zur Bevöl-

Pfarrleben ist Kultur und Tradtion
Ich bin jetzt doch schon einige Zeit 
im Pfarrgemeinderat. Hauptsächlich 
aus Dankbarkeit, weil mir mein Glau-
be unglaublich wichtig ist. Er hat mir 
schon in mancher schweren Zeit ge-
holfen, die Hoffnung nicht zu verlieren, 
und weil ihn mir die Kirche vermittelt, 
möchte ich mich dafür revanchieren.

Natürlich kann ich so manche Ent-
scheidungen und Meinungen der Kir-
che nicht nachvollziehen, doch das 
muss ich auch nicht, nur weil ich im 
Pfarrgemeinderat bin. Der Tätigkeit 
in der Pfarre stand und steht dies in 
keinster Weise im Weg.

Auch wenn ich annehme, dass bei 
vielen der Glaube keinen so hohen 

ben wir Priester für die Hl. Messen und 
pfarrlichen Festen in unseren schönen 
Kirche, die unsere Gemeinschaft im 
Glauben stärkt.Nur durch ihre Mitarbeit 
wird es ein gutes Miteinander geben.             

Gerti Puggl, St. Johann a. T.

kerung haben, Ansprechpartner sein, 
und auch „kirchenfernere“ Menschen 
anzusprechen und miteinzubeziehen, 
war stets meine Motivation. Gott sei 
Dank, hatten auch „unsere Geistli-
chen“ (Pfarrer, Kaplan, Pater… insge-
samt 5 und seit Herbst 2 Aushilfen) 
immer ein offenes Ohr für „meine Spe-
zialitäten“, und so konnte ich meiner 
Kreativität freien Lauf lassen.

Zusammenfassend gesehen, sind es 
doch unzählige Stunden Arbeit (geis-
tig und körperlich ), Schreibblöcke und 
finanzielle Mittel ,die ich als Pfarrge-
meinderätin investiert habe — aber 
nichts davon möchte ich missen.
Mit Sonne im  Herzen sage ich Danke-
schön für diese Jahre! 

Herzlichst Margit Horn
St. Oswald/Möderbrugg

Liebe Pfarrbewohner/innen mit unserer Jugend. 

Stellenwert hat, so kann ich jedem nur 
ans Herz legen sich über eine aktive 
Mittätigkeit im Pfarrleben Gedanken zu 
machen. Pfarrleben ist auch sehr viel 
Kultur und Tradition.  Und vieles davon 
würde es bereits heute nicht mehr ge-
ben, wenn nicht so viele ehrenamtliche 
helfenden Hände ihren beträchtlichen 
Teil dazu beitragen würden.
 
Tatsache ist leider, dass die Aufgaben 
immer mehr werden und die helfenden 
Hände weniger, deswegen soll sich 
jeder grundsätzlich fragen ob er nicht 
auch ein wenig mithelfen möchte und 
das Pfarrleben in seinem Umfeld mit-
gestalten und mittragen will.

Martin Schlacher, Pöls
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Caritas Haussammlung 2022 – „Aufeinander zugehen“ 

Liebe Pfarrbevölkerung! Kommende Veranstaltungen

Auch dieses Jahr sind zwischen 
19. März und 31. Mai tausende 
Haussammler*innen in den steirischen 
Pfarren unterwegs und bitten gemein-
sam mit der Caritas um Hilfe für Men-
schen in Not. „Aufeinander zugehen“ 
schafft Begegnungen in unserer Pfarr-
gemeinde – wir bauen damit Brücken 
von Menschen, die helfen möchten, zu 
jenen Menschen, die in Not sind. Durch 
Ihre Spende wird Menschen in der Stei-
ermark in schwierigen Lebenssituatio-
nen geholfen: 

- durch Beratung und finanzielle Unter-
stützung in akuter Not,
- mit einer warmen Mahlzeit im Mari-
enstüberl,
- durch ein Bett in der Caritas Not-
schlafstelle,
- mit medizinischer Versorgung in der 
Marienambulanz 
- und durch viele weitere Hilfsangebote 
der Caritas Steiermark

Zehn Prozent der Summe, die in un-
serer Pfarre gesammelt wird, bleiben 
für direkte Hilfe vor Ort. 

Gehen wir aufeinander zu und sorgen 
wir füreinander, denn Armut sollte in der 

Bibelgesprächsnachmittage
in der Zeit von 15.00-17.00 Uhr 
an Donnerstagen im Pfarrsaal 

Pöls. 10. März,  7. April,  5. Mai, 
und 9. Juni. 

Kreativnachmittag für Kinder 
von 6-12 Jahren

am Freitag, dem 8. April am Nach-
mittag unter dem Thema: „Dem 
Geheimnis Ostern auf der Spur“ 
im Pfarrhof Pöls. Anmeldung bei 

Gerlinde Mayerl: 0676/8742 6615

Seelsorgeraum Maiandachten
Samstag, 7. Mai, 18 Uhr in der 

Propstei gestaltet von den
 Firmlingen, 19 Uhr Bretstein 
gestaltet von der Jungschar

Sonntag 8. Mai, 19 Uhr bei der 
Kapelle Moor im Gaschb. 
gestaltet von den Firmlingen

Sonntag, 15. Mai , 19 Uhr  in der 
Pfarrkirche St. Oswald

         
Samstag, 21. Mai, 16 Uhr  beim 

Seidl Bildstock, gestaltet von der 
Nordic-Walking Gruppe

Sonntag, 22. Mai, 19 Uhr  beim 
Bildstock, Familie Peter Eiwegger

Freitag, 27. Mai, 15 Uhr Lawi-
nenmarterl auf der Grafenalm, 

gestaltet von der Jagdgesellschaft               

Steiermark nicht zum Alltag gehören! 
Großen Dank an alle Unterstützerinnen 
und Unterstützer.

Spendenonto Hilfe für Menschen in Not 
in der Steiermark: 
IBAN AT34 6000 0000 0792 5700 
Verwendungszweck: Haussammlung 
2022

Einkehrtag
Samstag, 12. März, in der Seel-
sorgestelle in Möderbrugg mit 
Pastoralreferentin Rosa Hojas

13-16 Uhr Fastenzeit-Ostern 
„Aufstand zum Leben“, 16 -17 Uhr 
Aussprachemöglichkeit mit Kaplan 
Martin Nana., 17 Uhr Hl. Messe

Was gibt es Neues im Seelsorgeraum Pölsental?

Durch die neue Datenschutzverord-
nung vom Mai 2018 und aufgrund tat-
sächlicher Beschwerden, ist es uns 
als Pfarre nur dann möglich, Glück-
wünsche zu runden Geburtstagen zu 
überbringen, wenn wir zuvor eine 
unterschriebene Einverständniser-
klärung der jeweiligen Person in der 
Pfarrkanzlei erhalten haben. 

Im Gegensatz zu Pfarren dürfen die 
Gemeinden den Jubilaren gratulieren, 
weil sie durch das Steiermärkische 
Ehrungsgesetz dazu berechtigt sind. 
Dabei haben auch sie die gesetzlichen 
Vorgaben genau zu beachten.

 Wenn Sie also einen Besuch seitens 
der Pfarre zu Ihren runden Geburtsta-
gen wünschen, ersuchen wir Sie, das 
dafür vorgesehene Formular zu unter-
schreiben und in der Pfarrkanzlei abzu-
geben. Formulare liegen im Eingangs-
bereich der Kirche, in der Sakristei 
oder der Pfarrkanzlei auf. 

Wir hoffen, mit diesen Zeilen zu einer 
Klärung der unterschiedlichen Geset-
zeslage in Bezug auf Gratulationen von 
Gemeinde / Pfarre beigetragen zu ha-
ben. 

Pfarrer Mag. Andreas Fischer
und der Pfarrgemeinderat
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Unter Einhaltung der aktuellen Sicher-
heitsbestimmungen, konnten wir zur 
Freude der Kinder den „Nikolaus“ im Kin-
dergarten begrüßen. Voller Spannung er-

Jeden Tag wurde dem Hirten Jonathan 
und dem Schaf Molli Herberge bei einer 
Familie eines Kindergartenkindes ge-
währt. Gemeinsam wurde in der Familie 
überlegt, was Jonathan und Molli auf ih-

Mit der Erzählung der Schöpfungsge-
schichte starteten wir unser Thema im 
Kindergarten. Die Kinder gestalteten Kar-
tonscheiben, worauf die Schöpfung bild-
lich dargestellt wurde. Mit jedem neuen 
„Schöpfungstag“ wird ein Teil auf dieser 
Scheibe hinzugefügt, bis sie am Ende 
so bunt wie unsere Schöpfung ist. In der 
Zeit bis zum Fasching beschäftigten wir 
uns mit dem Thema „Himmel und Erde“ 
Wir beschäftigten uns unter anderem mit 

Ostermarkt des 
Pfarrkindergartens:

Samstag 02. April von 8 bis 16 Uhr
Sonntag 03. April von 8 bis 11 Uhr 

im Pfarrsaal Pöls
(Die Veranstaltung findet nur statt, 

wenn es die Coronasituation zulässt)
Es gelten die zu dieser Zeit aktuellen 

Coronabestimmungen

Was gibt es Neues im Pfarrkindergarten?

Ulrike, Theresia und  

Sabine

Wir freuen uns über den Besuch des „Hl. Nikolaus“

Hirte Jonathan und Schaf Molli auf dem Weg nach Bethlehem

Jahresschwerpunkt: „Applaus für Gottes Schöpfung“

Terminankündigungen

Herzlich begrüßen in unserm 
Kindergartenteam,

warteten die Kinder den Besuch am 06. 
Dezember 2021. Mit Spiel und Gesang 
wurde die Feier festlich umrahmt. 

rem Weg nach Bethlehem erlebt haben 
könnten. In Wort und Bild wurde dies 
in einem Bücherl festgehalten und am 
nächsten Tag bei der täglichen Adventfei-
er allen Kindern präsentiert.

- Planeten
- Magnetismus - Erdanziehungskraft 
- Sternbildern 
- Unsere Erde – sie braucht Schutz

Wir freuen uns auf viele weitere be-
sondere, spannende Themen, in die 
wir mit den Kindern eintauchen dürfen 
und bedanken uns bei allen, die uns 
in jeglicher Form immer wieder unter-
stützend zur Seite stehen.

dürfen wir Frau Sabine Cerny. Sie be-
reichert seit Oktober 2021 unser Team. 
Frau Cerny übernimmt in der Zeit mei-
ner Leitungsfreistellung für 2 Stunden 
in der Woche die Gruppenführung im 
Kindergarten. Frau Sabine Cerny ist 
ausgebildete Pädagogin und Sonder-
kindergartenpädagogin. Im Kindergar-
ten widmet sie sich besonders dem 
Bereich Bewegung und bietet den Kin-
dern in gezielten Bewegungseinheiten, 
Bewegungslandschaften, Bewegungs-
baustellen, die Möglichkeit ihre moto-
rischen Fähigkeiten zu erweitern. Wir 
wünschen ihr in dieser neuen Aufgabe, 
viel Spaß, Freude und bewegende Mo-
mente. Schön, dass du bei uns bist!
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Weniger Sternsingergruppen als ge-
wohnt, waren an zwei Tagen in un-
serem Pfarrgebiet unterwegs, um 
die Friedensbotschaft und den Neu-
jahrssegen zu den Häusern zu brin-
gen. Die Freude über den Besuch der 
Könige war bei den Menschen, die 
geöffnet haben, sehr groß. Die Kin-
der und auch die Erwachsenen waren 
einzigartig – ein herzliches Vergelt`s 
Gott für das Mittragen dieser wertvol-
len Aktion. So konnten wir das her-
vorragende Spendenergebnis von € 
11.302.- erzielen. Auch Ihnen, liebe 
Pfarrbevölkerung, vielen herzlichen 
Dank für Ihre großzügige Spende. 

Wir freuen uns über Johanna, die in 
die Ministrantengruppe aufgenommen 
wurde und Thomas und Fabian, die 
als erfahrene Ministranten schon zu 
„Maxistranten“ aufgestiegen sind. 
Besonders dankbar sind wir über den 
langjährigen Ministrantendienst von 
Katrin (10 Jahre), Stefan (8 Jahre), 
Anna-Lena (6 Jahre) und Paul (4 Jah-
re). Wir wünschen den scheidenden 
Ministranten alles Gute für ihren wei-
teren Lebensweg und Johanna viel 
Freude beim Ministrieren.

 Text: Gerlinde Mayerl,
 Fotos: Hans Gruber-Veit

Sternsingeraktion 2022 in Pöls-Oberkurzheim

Ministrantenaufnahme und Verabschiedung

Kreativnachmittag für Kinder Caritas 
HaussammlungMit viel Freude waren 19 Kinder und 6 

Begleiterinnen am Freitag, dem 12.11. 
aktiv am 1. Kreativnachmittag in unse-
rer Pfarre beteiligt. Es wurde gespielt, 
gebastelt, verziert und am Ende des 
Nachmittages in einer kleinen Feier-
einheit dem Hl. Martin gedacht. Vielen 
Dank dem Team vom Kinderliturgie-
kreis für die großartige Unterstützung. 
So konnte dieser Nachmittag für die 
Kinder zum Erlebnis und zur Freude 
werden.                          Gerlinde Mayerl

Wir in der Pfarre Pöls können nur 
mehr wenige Ortsteile durch Haus-
sammler/innen abdecken. Dort, wo 
niemand mehr aktiv unterwegs sein 
kann, ist deshalb dem Pfarrblatt ein 
Erlagschein beigelegt. Gerne können 
Sie aber auch Ihren Beitrag persönlich 
in der Pfarrkanzlei abgeben. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Beim Sternsingergottesdienst wurde 
Paula Neissl geehrt, die heuer das 10. 
Mal für die Sternsingeraktion unter-
wegs war. Schön Paula, dass du dich 

immer wieder begeistern lässt, für den 
guten Zweck zu singen - DANKE!     

            Gerlinde Mayerl
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Viele Kinder kamen im Herbst nach 
längerer Pause voller Freude in un-
sere Jungscharstunden. Jedes Kind 
gestaltete seine Herbstdeko zum 
Aufhängen. Doch nach zwei Treffen 
mussten wir aufgrund der strengen 
Auflagen wieder aussetzen. Unsere 

Jungschar

Dreikönigsaktion
2022 Oberzeiring

Der Herr ist mein Hirte ...
Das sind die Anfangsworte des wun-
derschönen Psalms 23.  Dieser Psalm 
wird die Kinder Florian Mayerdorfer, 
Selina Obmann, Stephan Rattinger, 
Melanie Steinwidder, Anton Stuhlpfar-
rer und Paul Tiefengruber auf dem 
Weg zur Erstkommunion begleiten.Die 
Kinder sind schon sehr gespannt auf 
die Gruppen-, Kirchen- und Relgions-

stunden, in denen sie mehr über Je-
sus und unseren Glauben als Chris-
ten erspüren und erfahren werden.  
Die Kommunionkinder freuen sich ge-
meinsam mit euch, am Sonntag, dem 
29.Mai 2022, das Fest der Erstkom-
munion zu feiern und bitten dazu um 
euer Gebet für sie.                   

RL Silvia Kendler BEd

Hoffnung ist groß, dass die Kinder 
bald wieder in der Jungscharstunde 
mit einem Lächeln im Gesicht (das 
nicht durch die Maske verdeckt wird) 
im Turnsaal spielen, laufen, tanzen, 
singen und gemeinsam basteln wer-
den.                             Verena Kreuzer

Auch heuer wollten wir die Stern-
singeraktion in unserem Ort wieder 
durchführen. Wie auch im Vorjahr 
suchten wir Geschwisterkinder die 
womöglich mit anderen Kindern die-
selbe Klasse besuchen. Wir freuten 
uns sehr, da sich 13 Kinder melde-
ten, die bereit waren in ihren Ferien 
einen Tag für die Dreikönigsaktion 
von Haus zu Haus zu ziehen. Die Tex-
te wurden online verschickt, und es 
gab nur eine Probe, die pro Gruppe 
gestaffelt war. Die Kleider wurden mit 
nach Hause gegeben, wodurch auch 
kein Gedränge im Pfarrhof beim Um-
ziehen entstand. Beim Treffen und vor 
dem Gottesdienst wurde noch getes-
tet, und dann ging es mit Freude los.

Vielen herzlichen Dank an alle Stern-
singer/innen für euren Einsatz und die 
Freude mit der ihr den Segen zu den 
Häusern brachtet! Durch eure Bereit-
schaft werden heuer mit den Spen-
den einige Hilfsprojekte in Amazonien 
unterstützt. Danke!            Sabine Steiner



08 OBERZEIRING

Aus dem Pfarrkindergarten
Advent im Kindergarten Oberzeiring

Der Advent ist wohl die stimmungsvolls-
te und geheimnisvollste Zeit im Jahres-
kreis. Diese Zeit bietet viele Gelegen-
heiten, mit den Kindern die Zeit des 
Wartens aufmerksam wahrzunehmen 
und zu erleben. Wir waren bemüht, 
durch eine Mischung aus Ritualen und 
Traditionen, aber auch mit neuen Ele-
menten mit den Kindern die Adventzeit 
pädagogisch interessant zu gestalten.
Wir bereiteten uns mit Hilfe von ver-
schiedensten Angeboten auf Weih-
nachten vor und erlebten den Advent 
sehr bewusst als die Zeit des Wartens 
auf die Geburt Jesus.

Der Adventkalender
Täglich wurde ein „Adventkalenderkind“ 
bestimmt, welches ein kleines Ge-
schenk erhielt, eine Kerze am Advent-
weg entzündete und Maria und Josef 

ein Stück ihres Weges begleiten durfte.

Der Adventkranz
Täglich versammelten wir uns unter 
dem Adventkranz und entzündeten, 
eingebunden in ein „Adventstünd-
chen“, eine Kerze nach der anderen. 
Der Adventkranz wird jedes Jahr mit 
den Kindern gemeinsam gebunden, 
geschmückt und im Gruppenraum hän-
gend positioniert.

Der Nikolausbesuch
In diesem Kindergartenjahr war es 
pandemiebedingt wieder möglich, ei-
nen Nikolaus unter Einhaltung aller Co-
rona Vorschriften, zu uns einzuladen. 
Für diesen Besuch waren zuvor natür-
lich unzählige Vorbereitungen mit den 
Kindern zu treffen. Nikolauslieder, Ge-
dichte, Nikolausbehälter, das Erzählen 

der Nikolauslegende, um nur einige zu 
nennen.

Die Weihnachtsgeschichte
Hier erzählten wir kindgerecht, war-
um Weihnachten gefeiert wird. Jeder 
Mensch feiert Geburtstag und so auch 
Jesus. Natürlich nehmen wir den Kin-
dern nicht den Glauben an das Christ-
kind, obwohl immer Platz bleiben sollte, 
besonders mit den älteren Kindern in 
der Gruppe, über dieses Thema zu phi-
losophieren.

Die Christkindsuche
Bei einem frisch verschneiten weih-
nachtlichen Spaziergang durch den 
Wald, konnten wir verschiedene, ge-
heimnisvolle „Spuren“ vom Christkind 
entdecken.

Bettina Petzner

Sie wollen Ihr Kind in unserem 
Pfarrkindergarten Oberzeiring 

anmelden?

Eine Anmeldung für Ihr Kind ist ab 
einem Alter von 18 Monaten möglich!

Wir freuen uns schon sehr darauf, 
Sie und Ihr Kind kennenzulernen! Die 
Voranmeldung für das Betreuungsjahr 
2022/23 ist ab sofort möglich. Bitte 

nützen Sie dazu unsere Online-Anmel-
dung unter folgendem Link:

https://kib3-kigaweb.at/kinderver-
waltung/kids/custom/anmeldung/

vormerkung.php

Ein persönliches Aufnahmegespräch 
wird heuer voraussichtlich im April 

stattfinden (abhängig von den aktuellen 
Corona-Vorgaben zu der Zeit) Aufgrund 
Ihrer Voranmeldedaten haben wir Ihre 
Kontaktadresse und melden uns bei 

Ihnen. Sollten Sie darüber hinaus Fra-
gen zur Einrichtung haben, bitte mel-
den Sie sich bei Petzner Bettina unter 

folgender Tel .Nr. 0676 87425833

Online Voranmeldung



09ST. JOHANN

 Am 6. November 2021 war es wieder 
soweit – in St. Johann/Tauern fand die 
mittlerweile schon traditionelle Huber-
tusfeier statt. Nachdem im Vorjahr auf-
grund der Pandemie keine Feier stattfin-
den konnte, war die Dankbarkeit, dass 
unter Einhaltung aller gültigen Regelun-
gen wieder ein Zusammensein möglich 
war, sehr groß. Nach den Ansitzjagden 
in den jeweiligen Revieren traf man sich 
um 18:30 Uhr vor dem Begegnungs-
zentrum. Um 19 Uhr musste leider fest-
gestellt werden, dass uns das Jagd-

Hubertusfeier in St. Johann/Tauern

Danke

Wir sagen Danke
Mit diesem Lied beendeten die Stern-
singer den diesjährigen Gottesdienst in 
der Pfarrkirche. Unter etwas anderen 
Voraussetzungen als gewohnt, konnten 
wir heuer wieder die Sternsingeraktion 
durchführen. Hoch motiviert und be-
geistert starteten die Kids zu den Haus-
besuchen. An dieser Stelle möchte ich 

mich bei allen Kindern recht herzlich 
bedanken. Es ist wirklich schön zu 
sehen, mit welcher Freude alle dabei 
sind und sich schon jetzt auf’s nächste 
Jahr freuen. Ein großer Dank gilt auch 
den Begleitpersonen, Schöttel Rein-
hard, Eberdorfer Hubert, Hubmann 
Julia und Steinberger Elfi, welche sich 

glück heuer nicht hold war. Trotzdem 
ließ die Jagdhornbläsergruppe Amering 
ihre Hörner erklingen und Ortsstellen-
leiter Hubert FRITZ begrüßte die Anwe-
senden auf das Herzlichste. Danach 
kam es zu einer Premiere: Zum ersten 
Mal wurde keine Hubertusmesse un-
ter der Leitung eines Priesters gefeiert, 
sondern eine Wort-Gottes-Feier. Diese 
fand unter der Leitung von Katharina 
FRITZ (selbst Jägerin) in der Pfarrkir-
che statt und wurde von den Amerin-
ger Jagdhornbläsern stimmungsvoll 

Damit unsere Kirche täglich geöffnet 
ist, bedarf es freiwilliger und ehrenamt-
licher Mitarbeiter: Justine und Walter 
Schöttel, Linde Simbürger, Hermine 
Kreuzer, Norbert und Veronika Mayer, 
Siegfried Lerchbacher und Familie Pu-
ggl und Otmar und Gertrude Zauner.Ein 
herzliches Danke.  

Gerti Puggl

für die offenen Türen. Dankeschön dafür.

immer wieder die Zeit nehmen, um mit 
den „Sternsingern“ von Haus zu Haus 
zu ziehen. Damit unsere Sternsinger je-
des Jahr schöne und wieder saubere 
Gewänder haben, dürfen wir uns auch 
besonders bei Puggl Gerti und Schin-
telbacher Adelheid bedanken. Jedes 
Jahr auf’s Neue werden die Gewänder 
gewaschen, gebügelt und wenn not-
wendig geflickt. Ein Vergelt‘s Gott dür-
fen wir auch Wildbolz Helga, Schöttel 
Astrid, Eberdorfer Bianca und Weiß Lin-
de für die Verköstigung aussprechen. 
Gut gestärkt konnten dann alle weiter in 
den restlichen Tag starten.
Aber ein ganz besonderes Danke 
möchten wir euch allen aussprechen. 
Danke für die wirklich großzügigen 
Spenden und die herzliche Aufnahme 
der Sternsinger. So können wir alle ei-
nen kleinen Beitrag leisten, um in dieser 
Zeit etwas Menschlichkeit zu verbreiten.                     

Manuela Steiner

umrahmt. Die Anwesenden waren alle-
samt von der Feier sehr angetan und 
freuten sich, dass auch einmal eine 
Dame für die Gestaltung einer solchen 
verantwortlich zeichnete. Im Anschluss 
lud die Jägerschaft St. Johann/Tauern 
zum gemütlichen Beisammensein ins 
Begegnungszentrum ein. Bei einem 
köstlichen Wildgulasch und wunderba-
ren Mehlspeisen saß man noch lange 
zusammen, es wurde gelacht und jagd-
liche Geschichten erzählt.    

  Hubert Fritz
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Was ist los im Pfarrverband ...

fentliches Palmbuschenbinden mit dem 
Trachtenverein im Pfarrinnenhof.
Die Feier der Kar- und Ostertage
Palmsonntag: 8:30 Uhr Palmweihe 
und Gottesdienst in Kirche oder Freien 
Gründonnerstag: 19 Uhr Abendmahlf.
Karfreitag: 15 Uhr Kinderkreuzweg; 
19 Uhr Gedächtnisfeier vom Leiden und 
Sterben unseres Herrn Jesus Christus. 
(Bitte Blumen für die Kreuzverehrung 
mitbringen!) Strenger Fasttag!
Karsamstag: 20 Uhr Auferstehungsf.
Ostersonntag: 10 WGF, anschl. Agape 
Ostermontag: Emmausgang von der 
Kirche über Mühltalweg –Thaling  - Ka-
ser  - Enzersdorf zurück zur Pfarrkirche 
Pöls.ca. 8 Uhr Hl. Messe;

Osterspeisensegnung 2022:
10.00 Uhr Pfarrkirche – Hr. Pfarrer 
11.00 Uhr Thalheim – Hr. Schlacher
11.30 Uhr Enzersdorf –Hr. Esser
11.30 Uhr Kaser Greith – Hr. Abwerzger 
12.30 Uhr Katzling/Winden – Hr. Esser
13.00 Uhr Thaling– Fr. Peinhopf
13.30 Uhr Gusterheim – Fr. Mayerl

Oberzeiring

Andachten im Seniorenheim
Jeden 1., 2. und 4. Donnerstag im 
Monat feiern wir im Seniorenheim Win-
degger eine Andacht mit musikalischer 
Umrahmung. 

Kreuzweg
Freitag, 8. April 2022, 15 Uhr Kreuzweg 
vom Kurhaus auf den Kalvarienberg, Hl. 

Redaktionsschluss
Die nächsten Pfarrnachrichten erschei-
nen Ende Mai, Redaktionsschluss ist 
der 29. April 2021.

Taufen
Bitte wenden Sie sich bezüglich Termi-
ne an die Pfarrkanzlei.

Dienstagsmessen Fohnsdorf
Jede Woche dienstags um 8 Uhr Hl. 
Messe in der Pfarrkirche Fohnsdorf.

Beichte – Aussprachemöglichkeit 
Bitte vorheriger Anmeldung in der Pfarr-
kanzlei, oder bei den Priestern persönlich 

Pöls

Aktion Familienfasttag 
Als Zeichen des Miteinander Teilens 
und der Solidarität werden die Kath. 
Frauen, anlässlich des Familienfastta-
ges wieder Brotweckerl backen. Diese 
werden am Sonntag, dem 6.3.2022, im 
Gottesdienst gesegnet und anschlie-
ßend an der Kirchtüre verteilt.

5. Fastensonntag / Bußfeier
Sonntag, 3. April, 8.30 Uhr Hl. Messe 
mit Bußfeier mit Impulsen zur inneren 
Reinigung und Erneuerung

Palmbuschenbinden
Samstag, 2. April: 9 Uhr – 16 Uhr öf-

Messe in der Kalvarienbergkirche

Die Feier der Kar- und Ostertage
Palmsonntag: 10 Uhr Palmweihe GD 
Karfreitag: 14.30 Uhr Kreuzweg; 
15 WGF; Strenger Fasttag!
Karsamstag: 20 Uhr Auferstehungsf.
Ostersonntag: 10.15 Hl. Messe

Osterspeisensegnung   
jeweils um 13.00 Uhr beim Nagel-
schmiedkreuz, der Mittelschule und 
beim Jagakreuz in der Tratten.
14.00 Uhr Pfarrkirche
Für die Caritas-Haussammlung bitten 
wir Sie nach der Osterspeisensegnung 
um Ihre Spende für die Notleidenden in 
der Steiermark. Vielen Dank!

Schöderwallfahrt 
Sonntag 1. Mai, Fußwallfahrt nach 
Schöder , Start: Mitternacht, Pfarrkirche

Maiandacht 
Sonntag, 22. Mai, 19 Uhr, Maiandacht 
in der Pfarrkirche 

St. Johann

Die Feier der Kar- und Ostertage
Palmsonntag: 14 Uhr Palmweihe beim 
Schmiedkreuz, Vorstellung Firmlinge. 
Ostermarkt  im Begegnungszentrum 
Karsamstag: 14 Uhr Anbetung, 15 Uhr 
Osterspeisensegnung
Ostersonntag: 10.15 Auferstehungs-
feier und Tauferneuerung der Firmlinge

Wir trauern um unsere Lieben ...

Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen ...

Lebensbewegungen im Pfarrverband

... in Pöls
Lina Ehgartner

... aus Pöls
Margarethe Höggerl 91J., Anna 
Schlögl 88J., Andreas Rauter 49J., 
Josef Größing 71J., Fabian Stuhl-
pfarrer 89J., Johanna Prugger 83J., 
Elisabeth Pirker 71J., Norbert Miesba-
cher 87J.

... aus Oberzeiring
Anna Fritz 90J., Gerhard Steiner 53J., 
Maria Palzenberger 94J., Ida Egghart 
80J.

... in St. Johann
Rudolf Schwarz 89J.

Für alle Aktionen und GD gelten 
die aktuellen Covid 19 Richtlinien.
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